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Beylage zum Anzeige - Blatt
für den Kinzig - , Murg - , und Pfinz - Kreis.

Nro. 47 . Mittwoch den n . Juny 182Z.

Kauf - Anträge .

fr ) Dürrheim . fLieferungsversteigerung . ! Für
hiesiges Salzwerk ist noch die Lieferung von 2000
Stück Salzkörben zu vernccordieren , welche im Weg
der Soumission an den Mindestnehmenden wird be¬
geben werden . Diejenigen Korbmacher , welche zu
einem Tbeil , oder zur Lieferung des ganzen Quan¬
tums Lust haben , mögen ihre Angebothe in versiegek-
len fchrifclichen Eingaben , mit der Aufschrift ,
„ Korb - Lieferunq betreffend " von jetzt an bis läng¬
sten « 2z . d . M . dahier einreichen . Nach Umlauf
dieses Termins wird kein Geboth mehr angenommen .
Ucber die ?frt und Form der Körbe können die Lieb¬
haber Musterkörbe dahier einfehen .

Dürrheim den 4 . Juni i8rz .
Großhcrzogliche Salinen Direktion ,
v. Althaus . Gaupp .

Mangold .

<3) . G e n g « n b a ch. fiRersingerung .^ Montag »
den Zo . des nächstkünftigcn Monats Juni Vormit¬
tags 9 Uhr werden im Wege des gerichtlichen Zu¬
griffes Neun Kuxen ( äfti : n Antheile ) an
dem im Mosbach Staabs Nordrach gelegenen S i l-
berhergwerke , Amalien und Karlsstollengenannt ,
gegen baare Bezahlung an den Meistbietenden auf
dem hiesigen Rathhauf » versteigert werden ,
jil ' Es wird hier vorläufig bemerkt , daß der Gang
dieses Bergwerks ( die Erzader ) in dem nur erst auf
hundert Lachter (Klafter ) erlangten Stollen an meh¬
reren Punkern Silber - und Kupfererze führt , wovon
jedoch die ersten weit « orwakkend gegen die zweiten
sind , und gut geschieden , nach der letzten damit an -
gesteilren Feuerprobe , einen Gehalt von 4 Mark , Z
Lotb 3 Quirlt ( 67 Lvth 3 Quint ) reines Kapellcn -
Silber im Zentner .gaben , — ferner : daß bei dem
frühern , jedoch durch widrige Umstände gehemmten
Betriebe dieses Werkes , auch gediegene Silber - und
Glaser ; in dem Gang vorkomnren , daß folglich das
Werk sehr viel versprechend , auch bereits schon ein
schönes Haufwerk von neuerlich gewonnenem reichen
Silbererz vorrathig , und der Beytcag für eine
Kuxe fünf Jahren auf 48 fl . 50 kr. berech¬
net ist.

Nähere Erkundigung über alle einfchsagende Der
hältnisse kann von dem Großh . Bcrgmcister Herrn
Mayer dahier cingeholt werden .

Gengenbach den zo . May 1823 .
Großh . Bezirksamt .

( r ) Karlsruhe . fWeinversteiqerung .f Mitt¬
woch den n . Juni Nachmittags » Uhr werden aus
der Derlassenfchast des Hofholzmagazm Aufsehers
Glatkacker 8 Fuder 1818 und 1819cWein , und
10 in Eisen gebundene Fässer von 6 bis 15 Ohm in
der ersten Orangerie öffentlich versteigert werden .

Karlsruhe am 7. Juni iZrz .
Großherzogl . OberHofmarschallamtRevisorak .
(2) Michelbach bei Gernsbach . sSägmühlen -

verstergernng . ) Im Epecutionsweg wird die dem
alt Vogt Bastian in Michelbach zugehörige Sag¬
mühle am Samstag den > 4 . d . M . öffentlich ver¬
steigert . Sie hak zugleich eine Hanfrrjbe , eineOehl -
schlag und eine Gerstenrolle , und steht auf 7 Ruthen
Platz mitten im Dorfe . Die Liebhaber haben sich
unter Vorweisung eines Bermögenszeugniffes an obi¬
gem Tage bei der Versteigerung einzufinden .

Michelbach de» 1 . Juni 1823 .
Vogt Werber .

(2) P fo r z h e i m . fWirthshausverpachkung durch
Versteigerung in Brötziaen .j Die -Wittw , des ver¬
storbenen Bürgers und Barenwirths Philipp M ä n n l »
in Brötzingen hat sich entflossen ihr zur Backerey
eingerichtetes Bacenwirthshaus zu Brötzingen mit
Hvfraithe , Scheuer und Stallung , auch allen zum
Betrieb der Wirthfchast und Bäckerey nöthigen Ge »
räthschastcn auf 6 Jahren in öffentlicher Versteige¬
rung zu verpachten , und hat hiezu den 7 . künftigen
Monats bestimmt . SLmmtliche Pachtliebhabcr wer¬
den daher ersucht , sich an obgcdachtem Tag Nach¬
mittags i Uhr in obbemeldtem Bacenwirthshaus ein »
züfinden , und der Verhandlung anzulvohncn , wobei
jedoch bemerkt wird , daß sich Fremde mit hinläng¬
lichen Vermögens -Zeugnissen auszuweifin habe « .

Pforzheim den 2 . Juni i 8 * 3.
Großherzogjiches AmteRevilorat .

(2) Wilferding en . sHausverkauf . ^ Der Un¬
terzeichnete ist gesonnen das ihm eigenlhümlich zuge¬
hörige an der Straße nach Langensteinbach liegende
nrttt rstörkigke Gebäude , samt Scheuer , Stallung



für alle Gattungen Vieh und schönen Hausgarten ,
worauf die Gerechtigkeit einer Lehl und Gipsmühle
nebst Hanfreibe haftet , aus freier Hand zu verkaufen .
An demselben fließt eine Bach vorbei , welche das
ganze Jahr niemals auslrccknct , daher wäre dieses
Gebäude zu Errichtung einer .Fabrik oder sonstigen
Gewerbes am lüsten geeignet . Es können hiezu auf
Begehren auch einige Morgen Wiesen abgegeben wer¬
den . Wilferdingen den 4 . Juni 18 * 3 .

Johann Schäfer ,
alt Bürgermeister .

Pachtanträgeund Verleihungen .
(3 ) Bretten . sSchäftreyverpachtunq zu Wös¬

singen ] Die Schaferey der Gemeinde Wössingen ,
deren Bestandzeit bis Michaeli d . I . zu Ende geht ,
wird bis Samstag den ri . 'Juni auf dem Ralhhaus
zu Wössii ' gen im Wege öffentlicher Versteigerung auf
weitere Z Jahre in Bestand gegeben , was mit dem
Anfügen bekannt gewacht wird , daß die Waide mit
Zoo Ctück Schaafen beschlagen werden darf , und
die weiteren Bcdingniffe , so wie die besonderen Bei¬
nutzungen bei dieser Schaferey an obigem Tage .be¬
kannt gemacht werden .

Breiten den 28 . May « 823 .
Großh . Bezirksamt .

( 2 ) Bruchsal . fSchafcreyverleihung . s Der auf
Michaelis d . I . zu Ende gehende hiesige Stadt -
Schäfereybestand wird Montag den 7 . Juli d. 3 -
Nachmittags 2 Uhr auf dem dahiesigen Rathhause
« dermal auf 6 Jahre unter den bekannten bisheri¬
gen Bedingniffen vcrsteigt werden . Der Beständer
hat das vor der Stadt gelegene Schaafhaus sammt
Zugehörde zu bewohnen , und von gepferchte Feldern
ldie dritte Garbe zu beziehen . Die Waid « darf ne¬
ben 75 Stück Knechts - Vieh von Michaelis bis 10 .
April mit 1000 , und vom 10 . April bis Michaelis
mit 500 Stück Vieh betrieben werden . Fremde ha¬
ben sich , wenn sie zur Versteigerung zugelassen wer¬
den wollen , mit obrigkeitlichen Zeugnissen über ihre
Zahlungsfähigkeit auszuweifen .

Bruchsal den 3 . Juni 1823 .
' Der Ctadirath dahier .

( 0 Eppingen . f Schäferei) - Verleihung . ) Die
Schaferey der Stadt Eppingen welche bis Michaeli
d . I . ihren Bestand endigt , wird den 26 . Juni d .
I . Nachmittags um r Uhr auf dem dahiesigen Rath -
hauS auf 6 Jahre anderweil öffentlich in Pacht bege¬
ben . Der Bestand » darf 700 Stück Schaaft ein -
fchlagen , und erhalt die ihm zur Schäfcrey nöthi -
gen Gebäude nebst etwas Acker - und Wiefenland zum
Genuß . Auswärijge Steigerer müssen sich über Ver¬
mögen und Aufführung urkundlich legitimiren . Die

Verlag und Druck der E. F . N

näheren Bedingungen werden bei der Versteigerung
bekannt gemacht . Eppingen den 6 . Juni » 82z .

Großberzogl . Bezirksamt .
(2 ) Pforzheim . sSchafereyverleihung . s Di «

Gemeinde Bilfingen wird künftigen Dienstag den 1 .
Juli d . I . Nachmittags 1 Uhr im Adlerwi . thshaus «
daselbst die mit dem 23 . des nämlichen Monats anfan -
gende Wintecschaafwaide auf 3 folgende Jahre an den
Meistbietenden öffentlich verpachten ; di« fremden Päch¬
ter haben sich mit Obrigkeitlichen Zeugnißen auszu -
weißen , die weitere Bedingungen können aber inzwi¬
schen beim Ortsvorstand i» Bilfingen eingesehen wer¬
den . Pforzheim den 31 . Mai 1823 .

Großhcrzvgl . Oberamt .

Dienst - Nachrichten .
Scinc Königliche Hoheit haben sich gnädigst be¬

wogen gefunden dem Pfarrer Adam Wilhelm Hein¬
rich Z i m m c r m a n n von Seckenheim die erledigt «
Ev . Pfarrey Eppelheim zu übertragen .

Seine Königliche Hoheit haben gnädigst geruht ,
den bisherigen Dekan Hepp zu Schillingstadl auf
sein unterihänigsteS Ansuchen des Dekanats Bcxberg
zu entheben , und dasselbe dem Pfarrer Baumann
zu Unterschüpf zu konferiren .

Dem Chirurg erster Klaffe Karl Huber von
Oppenau ; ist die Licenz zur unbeschränkten Ausübung
der Hebarzneykunde mit dem Prädikat „ hinlänglich
befähigt " «ctheilt worden .

Karlsruher Mehlwage vom 4 . May
bis 1 . Juny > 823 .

Den 4 . May blieb an Mehl ausgestellt 25044 Pf .
Dom 4 . May bis 1 . Juny wurde

zuzeführt . . . . 295311 Pf .
Summa 320355 Pf .

Davon wurde bis zum 1 . Juny
verkauft . . . . 314097 Pf .

aufgestellt blieb . . . . . 6258 Pf .
Karlsruhe , den » . Juny 1823 ,

Bürgermeisteramt .

Merkwürdige Seltenheit .

Karlsruhe . Am 2 . Juni d . I . hatte in
dem Hausgacten des Gasthofs zum römischen Kaiser
dahier eine Späth - Weinrebe verblüht , und Beeren
in der Größe einer großen Erbse .

üllerschen Hofbuchdruckerey .
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